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EIN GRUSSWORT 
UNSERES CEO1
Virta wurde gegründet, um nachhaltige Energien und Mobilität 
durch eine Symbiose aus E-Fahrzeugen und Ladeinfrastruktur 
zu ermöglichen. Virta engagiert sich, eine emissionsfreie Zu-
kunft zu schaffen, in der alle ihr Elektrofahrzeug problemlos 
laden können und dabei das Netz aus erneuerbaren Energien 
unterstützen.  

Einer der Grundwerte unseres Unternehmens ist das Streben 
nach einer nachhaltigen Zukunft. Virta zielt darauf ab, die Be-
lastbarkeit des Stromnetzes zu verbessern und gleichzeitig die 
Emissionen des Verkehrs- und Energiesektors zu senken. Wir 
sind entschlossen, diese Branche voranzutreiben und das Ge-
schäft mit dem Laden von Elektrofahrzeugen wirtschaftlich 
nachhaltig zu gestalten. Aber das schaffen wir nicht allein. 

Zur Beschleunigung der Energiewende bedarf es an Zusam-
menarbeit. Sowohl die privaten als auch die öffentlichen Ak-
teure auf der ganzen Welt müssen in intelligente Ladesysteme 
für Elektrofahrzeuge investieren und entsprechende Lösungen 
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Jussi Palola
CEO und Mitbegründer von Virta

anbieten, um die Hürden bei der Einführung dieser neuen Tech-
nologien zu überwinden. Mit über 1.000 B2B-Kunden, die unse-
re Plattform nutzen und einem Umsatzwachstum von mehr als 
112 % im Jahr 2022 haben wir bewiesen, dass wir eine Lösung 
entwickelt haben, die tatsächlich unser Versprechen erfüllt: Das 
Laden von Elektrofahrzeugen privater und öffentlicher Akteure 
wirtschaftlich und einfach zu gestalten. 

Als globaler Marktführer mit rasch wachsenden Geschäftstä-
tigkeiten haben wir und unsere Geschäftskunden zusammen 
einen immer größeren Einfluss auf die Welt. So wurden im Jahr 
2022 mehr als 170 GWh Energie über unser Netzwerk geladen,
was bereits einer beträchtlichen Menge fossiler Brennstoffe
im Verkehrswesen entspricht. Mit einem größeren Einfluss geht 
auch eine größere Verantwortung einher - nicht nur in Bezug
auf unsere Unternehmen, sondern auch hinsichtlich des Wohl-
ergehens unserer Mitarbeitenden und der Menschen in unse-
rer gesamten Lieferkette, als auch auf die Ethik unserer Ge-
schäftspraktiken insgesamt. Neue Vorschriften, Gesetze und 
Stakeholder legen unsere Latte immer höher, da die Bedeutung 
der Elektromobilität in der Gesellschaft zunimmt. 

Dank des Ausbaus unserer Nachhaltigkeitskapazitäten in den 
letzten Jahren haben wir nun eine Phase erreicht, in der wir stolz 
unseren ersten Nachhaltigkeitsbericht veröffentlichen können. 

  Wir sind entschlossen,
  die Branche voranzut-
  reiben und das Geschäft 
mit dem Laden von Elektrofahr-
zeugen wirtschaftlich nachhal-
tig zu gestalten. 

Ich bin stolz darauf, dass wir bereits auf gutem Weg sind, aber 
ich bin auch demütig angesichts dessen, was wir noch er-rei-
chen können und werden. Da dies unser erster Bericht dieser 
Art ist, müssen wir zugeben, dass wir uns erst am Anfang eines 
langfristigen globalen Engagements für Nachhaltigkeit befin-
den. Dennoch ist dies ein wichtiger Meilenstein - die in diesem 
Bericht vorgestellten Arbeiten und Ergebnisse geben Virta eine 
solide Grundlage und Orientierung für unsere weitere Entwicklung. 
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VIRTA 
KURZGEFASST2
Virta wurde 2013 in Helsinki gegründet und ist ein globaler Vor-
reiter in der Entwicklung intelligenter Ladedienste für Elektro-
fahrzeuge. Im Jahr 2023 wurde Virta bereits zum vierten Mal 
in Folge von Financial Times FT1000 zu den am schnellsten 
wachsenden Unternehmen in Europa gewählt.

Virta hat es sich zur Aufgabe gemacht, die Zukunft der nach-
haltigen Energie und Mobilität durch eine Symbiose aus E-
Fahrzeugen und Ladeinfrastruktur zu ermöglichen. Dafür stellt 
Virta seinen Ladeservice zur Verfügung, der das Laden von E-
Fahrzeugen für Unternehmen profitabel und für E-Fahrende 
einfach gestaltet.

Der Kern des Angebots ist die Virta End-to-End Ladelösung. 
Diese umfasst alles, das für den schnellen und kosteneffizien-
ten Aufbau, Betrieb und die Skalierung intelligenter Ladedienste 
erforderlich ist. Außer einer standardmäßigen Komplett-Lade-
lösung bietet Virta auch modulare Konzepte für große Unter-
nehmen an, die länderübergreifende Ladenet-
zwerke betreiben möchten.  

GOVERNANCE-STRUKTUR

Virta hat eine duale Führungsstruktur mit einem Vor-

stand und einem Führungsteam. Der Vorstand soll 

aus fünf bis zehn Mitgliedern bestehen. Derzeit be-

steht der Vorstand aus 9 Mitgliedern und 3 Beisitzen-

den. Drei der Mitglieder sind unabhängige Direktoren 

und Direktorinnen. Die Vorstandsvorsitzende und eine 

Beisitzende sind Frauen. Den Vorstandsmitgliedern 

können persönliche Stellvertretende zur Seite gestellt 

werden. Die Vorstandsmitglieder sind bis auf Wider-

ruf gewählt.

Das Führungsteam besteht aus 9 Personen, von de-

nen 2 Frauen sind.

Aus dem Vorstand und dem Führungsteam werden 

Ausschüsse gebildet. Diese sind der Prüfungs-, der 

Vergütungs- und der Strategieausschuss. Der Vor-

stand wurde 2022 regelmäßig über die ESG-Ange-

legenheiten informiert. Diese Berichterstattung wird 

2023 fortgesetzt. 

 

Das Unternehmen befindet sich im Privatbesitz einer 

Gruppe von Investoren, darunter Energieunternehmen, 

VC-Fonds und Mitarbeitenden des Managements. 



UNSERE WERTE

Streben nach einer nachhaltigen Zukunft
Virta strebt nach einer saubereren Zukunft, ist vor-

ausdenkend und leistet den erforderlichen Beitrag. 

Wir legen Wert auf ökologische, wirtschaftliche und 

soziale Nachhaltigkeit. Trotz der Größe der Heraus-

forderung sind wir entschlossen, unser Bestes zu ge-

ben, um die Welt zum Guten zu verändern.

Neues ermöglichen und umsetzen 
Wir setzten uns ein für eine Veränderung. Wir reden 

nicht nur über diesen Wandel, wir lassen ihn mit sicht-

baren Geschäftsergebnissen Wirklichkeit werden. 

Gemeinsam und individuell wachsen 
Wachstum ist für uns wertvoll und erstrebenswert. 

Der Markt wächst schnell und unser Ziel ist es, noch 

schneller zu wachsen. Kontinuierliches Wachstum er-

reichen wir nur, wenn wir unsere Kunden und Kundin-

nen überzeugen können, dauerhaft unsere Dienstleis-

tungen zu nutzen.

Einander zum Erfolg verhelfen 
Klare individuelle Ziele und Vorgaben sind zwar wich-

tig, aber unsere besten Ergebnisse erreichen wir, wenn 

sich die Menschen gegenseitig unterstützen. Unser 

Erfolg zeigt sich in der Zusammenarbeit.
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Auf die digitale Plattform für das Laden von E-Autos von Virta 
greifen bereits mehr als 1.000 private und öffentliche Unter-
nehmen und Organisationen in den Bereichen Einzelhandel, 
Hotels, Immobilien, Tankstellen, Parkraumbewirtschaftung, Au-
tomotive und Energieversorgungsunternehmen zurück. Diese 
Geschäftskunden betreiben über 75.000 Ladestationen in 35 
Ländern und bilden das “Powered by Virta”-Netzwerk. Durch 
Roaming haben E-Fahrende Zugang auf über 400.000 Lade-
punkte in mehr als 65 Ländern.  

Virta steht an vorderster Front, wenn es darum geht, die Welt 
in eine nachhaltigere Zukunft zu führen, indem das Laden von 
E-Autos leicht zugänglich gemacht wird. Das Unternehmen 
verfügt über 34 Patentfamilien mit Schwerpunkt auf Energie-
managementfunktionen, die für das künftig vernetzte Energie- 
und Mobilitätsökosystem von zentraler Bedeutung sind. 

UNSERE MISSION 
Wir tragen aktiv zur Lösung der Klimakrise bei, indem wir die 
Elektromobilität in den Alltag der Menschen und in unser Ener-
giesystem bringen.

UNSERE VISION
Wir halten die Welt nachhaltig in Bewegung. Denn dank unserer 
Ladeplattform werden E-Mobilität und erneuerbare Energien 
am kosteneffizientesten und zuverlässigsten verbunden.
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VIRTA IN ZAHLEN

Mehr als 1.000 Unternehmen und Organisationen auf der 
ganzen Welt betreiben ihre Ladedienste für E-Fahrzeuge auf 
der Virta Plattform und bilden das „Powered by Virta“-Netzwerk. 

2013 
in Helsinki 
gegründet

34
erteilte/angemeldete 
Patentgruppen

Alle 2 Sekunden
beginnt eine Lade-
sitzung im Virta 
Netzwerk

35 
Länder 

190
Mitarbeitende 
Ende 2022

+325.000 
Ladepunkte inkl. 
Roaming 

380 Mio. € 
vernetzte
Infrastruktur 

1940 MW
angeschlossene 
Kapazität

7 Büros
Helsinki (HQ), Berlin, 
Bukarest, London, 
Paris, Singapur und 
Stockholm

+61 %
Abdeckung des 
öffentlichen Lade-
netzes in Europa (6 % 
eigenes Netz +55 % 
durch Roaming, Stand 
Okt. 22)

19 711 tCO2e
Kohlenstoff-
Fußabdruck 2022

Scope 1 und 2: 
14 tCO2e
Scope 3: 19 697 tCO2e

103 833 tCO2e
Kohlenstoff-
Handabdruck 2022
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UNSER NACHHALTIG-
KEITSANSATZ 3
2022 war ein wichtiges Jahr für die Nachhaltigkeit bei Virta, in 
dem mehrere Meilensteine erreicht wurden. Unsere erste Nach-
haltigkeitsrichtlinie wurde veröffentlicht, wir haben enorme Fort-
schritte bei der Arbeit mit Umwelt-, Sozial- und Governance-
Aspekten in Sachen Nachhaltigkeit gemacht und zum ersten 
Mal den Kohlenstoff-Fußabdruck (Scope 1 - 3) und den Koh-
lenstoff-Handabdruck (Scope 4) des Unternehmens berechnet. 
Diese Bemühungen haben dazu geführt, dass wir unsere Eco-
vadis-Punktezahl um 11 Punkte auf 66 Punkte steigern konnten. 
Damit kommt Virta auf 91 Prozent unter allen von Ecovadis be-
werteten Unternehmen und wurde dafür mit einer Silbermedaille 
ausgezeichnet. Wir sind sehr stolz auf unsere Leistungen im Jahr 
2022 und bereit, diesen Erfolg im Jahr 2023 fortzusetzen. 

Wenn wir uns die vielen erreichten Meilensteine vor Augen füh-
ren, erkennen wir, dass wir erst am Anfang einer kontinuierlichen 
Nachhaltigkeitsentwicklung stehen. Unsere Nachhaltigkeits-
arbeit wird nie enden, denn weitere Verbesserungsmöglichkei-
ten wird es immer geben. Daher freuen wir uns, unseren ersten 
Nachhaltigkeitsbericht vorlegen zu können, der einen umfas-
senden Überblick über unsere Leistungen und Verbesserungs-

“
  Unser Ziel ist es, 
  unseren Stakeholdern  
  einen transparenten 
Überblick darüber zu geben, 
wie wir bei Virta an die 
Nachhaltigkeit herangehen.

https://www.virta.global/hubfs/Sustainability/Virta%20Sustainability%20Policy%202022%20DE.pdf
https://www.virta.global/hubfs/Sustainability/Virta%20Sustainability%20Policy%202022%20DE.pdf
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möglichkeiten bietet. Unser Ziel ist es, unseren Stakeholdern ei-
nen transparenten Überblick darüber zu geben, wie wir bei Virta 
an die Nachhaltigkeit herangehen. 

Ein wichtiger, in Zukunft zu verbessernder Bereich ist unser Ver-
ständnis für potenzielle klimabezogene Risiken und Chancen, 
die für Virta relevant sein werden. Wir sind der Ansicht, dass eine 
tiefergehende Analyse, die beispielsweise die Empfehlungen der 
TCFD (Task Force on Climate-related Financial Disclosures) als 
Grundlage verwendet, von Vorteil wäre. Derzeit sehen wir folgen-
de potenzielle Risiken für unsere Branche: 
• Risiko von Rechtsstreitigkeiten 
• Steigende Rohstoff- und Energiekosten 
Zu den möglichen Chancen gehören:
• Nutzung effizienterer Verkehrsmittel 
• Nutzung emissionsärmerer Energiequellen 
• Entwicklung und/oder Zunahme emissionsarmer Waren und 

Dienstleistungen 
• Verschiebung beim Konsumvorlieben 
• Teilnahme an Programmen für erneuerbare Energien und die 

Einführung von Energieeffizienzmaßnahmen

Die in diesem Bericht präsentierten Nachhaltigkeitsdaten 
umfassen die Jahresdaten für den Zeitraum vom 01.01. bis 
31.12.2022. Der Nachhaltigkeitsbericht gilt für Liikennevirta Oy 
(Finnland) sowie für die folgenden Niederlassungen: Virta SARL 

UNSERE NACHHALTIGKEITSARBEIT 

Die praktische und strategische Nachhaltigkeitsarbeit und -initiative 

bei Virta werden von unserem Nachhaltigkeitsmanager unter der Auf-

sicht unserer Vizevorsitzenden für People, Culture and Sustainability 

(PCS) durchgeführt und überwacht. Die Nachhaltigkeit fällt bei Virta in 

die Rubrik People, Culture and Sustainability (PCS). Das Team besteht 

aus HR-Fachleuten und der Nachhaltigkeitsmanagerin. Außerdem be-

teiligt sich das gesamte Unternehmen im Rahmen seiner täglichen Tä-

tigkeiten an dieser Aufgabe, da es an einer emissionsfreien Zukunft für 

die Mobilität arbeitet. 
 

Der Vorstand überwacht die ESG-Themen und unterstützt die Vizevor-

sitzende von PCS und die Nachhaltigkeitsmanagerin bei Bedarf mit 

Ideen, Feedback und Anregungen. Die Vizevorsitzende von PCS infor-

miert den Vorstand regelmäßig bezüglich der ESG-Themen. Alle Richt-

linien und Berichte zu Nachhaltigkeitsfragen werden vom Vorstand von 

Virta geprüft und vor der Veröffentlichung vom Führungsteam geneh-

migt. Darüber hinaus werden dem Vorstand alle potenziell kritischen 

Bedenken oder Fälle von Whistleblowing gemeldet. 

(Frankreich), Virta International GmbH (Deutschland), Virta Nor-
dic AB (Schweden), Virta Ltd Pte (Singapur) und Virta Eastern 
Europe S.R.L. (Rumänien). Die Daten zu den Fuß- und Handabdrü-
cken wurden von dem externen Unternehmen UseLess Oy zusam-
mengestellt. Bei Fragen zum Bericht oder den darin enthaltenen In-
formationen wenden Sie sich bitte an sustainability@virta.global.

https://assets.bbhub.io/company/sites/60/2021/10/FINAL-2017-TCFD-Report.pdf
mailto:sustainability%40virta.global?subject=


10

V
ir

ta
 -

 N
a

c
h

h
a

lt
ig

ke
it

sb
e

ri
c

h
t 

2
0

2
2

WESENTLICHKEITSANALYSE 
VOR VIRTA4
Im Jahr 2021 haben wir unsere erste Wesentlichkeits- oder Ma-
terialitätsanalyse durchgeführt, um die wichtigsten und relevan-
testen Nachhaltigkeitsthemen in Bezug auf Wirtschaft, Umwelt 
und Menschen für die Wertschöpfungskette von Virta und unsere 
Stakeholder zu ermitteln und zu priorisieren. Diese Wesentlich-
keitsanalyse wurde durchgeführt, indem sowohl Mitarbeitende als 
auch andere Stakeholder zur Bedeutung der Nachhaltigkeitsthe-
men für Virta befragt wurden. Die Analyse wurde nach den Richt-
linien der Global Reporting Initiative (GRI) durchgeführt. In die 
Themen der Umfrage floss die Auswertung folgender Aspekte ein: 
• Das Dienstleistungsangebot, die Geschäftstätigkeit, die 

Werte, die Stärken und die Schwächen des Unternehmens 
• Megatrends in der Branche und allgemein 
• Nachhaltigkeitsbezogene Anfragen von Stakeholdern so-

wie potenzielle zukünftige Anfragen und Anforderungen 
• Die Regionen, in denen wir tätig sind 
• Benchmarking mit Branchenkollegen 
• Die Wesentlichkeitskarte des Sustainability Accounting Standards 

Board (SASB) für die Software- und IT-Dienstleistungsbranche 
• Die Grundsätze des UN Global Compact  

Auf der Grundlage der Ergebnisse erachten wir folgende The-
men als wesentlich für Virta und unsere Stakeholder: 
• Datenschutz, Daten- und Cybersicherheit 
• Mitarbeitendenzufriedenheit, -engagement und -entwicklung 
• Nachhaltiges Laden und nachhaltige Energie 
• Nachhaltiges Wachstum unseres Unternehmens und Geschäftsfelds 
• Beachtung von Gesetzen und Maßnahmen zur Bekämp-

fung von Korruption und Bestechung 
• Schutz des geistigen Eigentums 
• Belastbarkeit unseres Geschäftsmodells 

Darüber hinaus halten wir die Menschenrechte für ein zuneh-
mend wichtiges Thema, und zwar aufgrund der Bedeutung der 
mit Menschenrechtsverletzungen verbundenen Risiken, der zu-
nehmenden Anforderungen an die Berichterstattung zu diesem 
Thema sowie der Bedeutung des Themas insgesamt.

https://www.ungpreporting.org/resources/salient-human-rights-issues/


Abbildung 1:  Wesentlichkeitsanalyse vor Virta (2021)

Als Softwareunternehmen sehen wir die Ri-
siken von Menschenrechtsverletzungen als 
gering, aber wir bemühen uns auch um ein 
besseres Verständnis unserer Lieferkette und 
unseres Einflusses, indem wir die Transparenz 
unserer Lieferkette verbessern. Der Verhal-
tenskodex für Lieferanten von Virta gibt einen 
Überblick über unsere Anforderungen und Er-
wartungen an unsere Partner.

Diese Materialitäts-Themen wurden zur Er-
stellung der ersten Nachhaltigkeitsrichtlinie 
von Virta verwendet. Darin haben wir unsere 
internen Ziele in Bezug auf die jeweiligen The-
men aufgelistet, sowie die Art, wie wir diese 
Ziele ansteuern. Diese Themen sind gleicher-
maßen die Grundlage für diesen Nachhaltig-
keitsbericht.
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https://www.virta.global/hubfs/VirtaSupplierCodeofConductOctober2022.pdf
https://www.virta.global/hubfs/VirtaSupplierCodeofConductOctober2022.pdf
https://www.virta.global/hubfs/Sustainability/Virta%20Sustainability%20Policy%202022%20DE.pdf
https://www.virta.global/hubfs/Sustainability/Virta%20Sustainability%20Policy%202022%20DE.pdf


Tabelle 1:  Die Materialitätsthemen von Virta und die damit verbundenen SDGs
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Wesentlichkeit und damit 

verbundene SDGs

Unser Einfluss auf 

die SDGs 

Was wir heute tun Messung unseres 
Fortschritts 
(entsprechende GRI-
Angaben) 

Berichtete Werte 2022 Für 2023 geplan-

te Aktivitäten 

Datenschutz, Daten- und 
Cybersicherheit sowie 
Schutz des geistigen 
Eigentums 

Durch einen starken 
Fokus auf Datenschutz 
sowie Daten- und 
Cybersicherheit tragen 
wir zum Aufbau starker 
Institutionen bei (SDG 
16). 

ISO27001 
SOC2-Berichterstattung 
Datenschutzschulung 
Whistleblowing 
 

GRI 2-16
GRI 2-26
GRI 2-27
GRI 418-1

Anzahl der Sicherheits
-vorfälle: 0 
Keine Verletzung der Privat-
sphäre der Kunden. 
98 % der Mitarbeitenden
zum Datenschutz geschult.
1 Fall von Whistleblowing 
mit geringer Priorität im 
Zusammenhang mit dem 
Marketing.

Kontinuierliche Ver-
folgung von Vorfällen. 
Weitere interne Schu-
lung. 

Mitarbeitendenzufrie-
denheit, engagement und 
entwicklung 

Indem wir allen Mit-
arbeitenden Gesund-
heits-leistungen und 
freiwillige Gesund-
heitsdienste anbie-
ten, fördern wir ihre 
Gesundheit und ihr 
Wohlbefinden. Durch 
die Verbesserung der 
Zufriedenheit, des 
Engagements und der 
Entwicklung unserer 
Mitarbeitenden tragen 
wir zum SDG 8 bei: 
Menschenwürdige 
Arbeit und Wohlstand. 

Gesundheitsleistungen 
für alle Mitarbeitende, 
einschließlich zusätzlicher 
Leistungen für psychi-
sche Gesundheit durch 
Auntie.  
Vierteljährliche Umfrage 
zur Mitarbeitendenzu-
friedenheit einschließlich 
eNPS. 
Entwicklungs-gespräche 
für alle. 
Niedrige Meldeschwelle 
für Bedenken und Dis-
kriminierung. 
Verfolgung von Unfällen. 

GRI 2-16
GRI 2-26
GRI 2-29
GRI 403-1
GRI 403-3
GRI 403-6
GRI 403-8
GRI 403-9
GRI 404-3
GRI 405-1
GRI 406-1

eNPS: 31 
Whistleblowing-Fälle im 
Zusammenhang mit Wohl-
befinden, Gesundheit und 
Sicherheit oder Diskriminie-
rung von Mitarbeitenden: 0 
Prozentsatz der Mitarbei-
tenden, mit denen im Jahr 
2022 Entwicklungs-gesprä-
che geführt wurden: 95 % 
Unfälle am Arbeitsplatz: 5 (3 
bei Firmen-veranstaltungen, 
2 auf dem Weg zur/von der 
Arbeit, keiner schwerwie-
gend) 

Fortlaufende Ver-
folgung aller Kenn-
zahlen.  
Kontinuierliche Arbeit 
zur Verbesserung der 
Sicherheit und Zufrie-
denheit der Mitarbei-
tenden. 
Ein neues Instrument 
für das Leistungsma-
nagement soll zum 
Einsatz kommen. 
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Wesentlichkeit und da-

mit verbundene SDGs 

Unser Einfluss auf 

die SDGs 

Was wir heute tun Messung unseres

Fortschritts 

(entsprechende 

GRI-Angaben) 

Berichtete Werte 

2022 

Für 2023 geplante 

Aktivitäten 

Nachhaltiges Laden und 
nachhaltige Energie 

Mit unseren Produkten 
tragen wir dazu bei, dass 
das Laden von Elektro-
fahrzeugen das Netz für 
erneuerbare Energien 
unterstützt und damit 
einen Beitrag zum SDG 
7.1-7-3 leistet. 

Analyse unseres öko-
logischen Fußabdrucks 
durch Berechnungen der 
CO2-Emissionen. 
Analyse unserer 
positiven Wirkung durch 
Handabdruckanalyse. 

GRI 2-23
GRI 201-2
GRI 302-2
GRI 305-3

CO2 aus der Nutzung 
unserer Ladegeräte (Sco-
pe 3): 17.630 tCO2e 
Handabdruck 2022: 
103.833 tCO2e 

Verbesserung unserer 
Einsichten in die von un-
seren Kunden zum Laden 
verwendete Energie. 
 

Beachtung der Gesetze, 
Maßnahmen zur Be-
kämpfung von Korrup-
tion und 
Bestechung 

Indem wir die Gesetze 
und Vorschriften einhal-
ten und gegen Korrup-
tion und Bestechung 
vorgehen, bauen wir eine 
starke Institution auf.

Nachverfolgung von 
Konformitätsabwei-
chungen. 
Nachverfolgung von 
Whistleblowing-Fällen. 
Der Verhaltenskodex 
ist von allen neuen 
Mitarbei-
tenden zu lesen. 
 

GRI 2-15
GRI 2-16
GRI 2-23
GRI 2-24
GRI 2-26
GRI 2-27

Anzahl der Konformitäts-
abweichungen im Jahr 
2022: 0 
Anzahl der Whistleblow-
ing-Fälle im Zusammen-
hang mit Rechts-vor-
schriften, Korruption oder 
Bestechung: 0 
Prozentsatz der Mit-
arbeitenden, die den 
Verhaltenskodex gelesen 
und unterzeichnet haben: 
99,5 % 

Fortlaufende Überwa-
chung aller Kennzahlen. 
Verbessertes Verständ-
nis der Auswirkungen der 
EU-Taxonomie und der 
CSRD auf Virta. 
Vorbereitung einer Er-
klärung zur modernen 
Sklaverei für 2024.  

Belastbarkeit unseres 
Geschäftsmodells und 
nachhaltiges Wachstum 
des Unternehmens und 
seiner Geschäfte

Durch einen starken 
Fokus auf Belastbar-
keit und nachhaltiges 
Wachstum unterstützen 
wir den Aufbau starker 
Institutionen und be-
lastbarer Infrastrukturen 
und gestalten die Mobi-
litäts- und Energiebran-
chen nachhaltiger. 

Nachverfolgung unserer 
Nachhaltigkeitsleistung 
durch EcoVadis. 
Einstellung und Bindung 
geeigneter Talente unter 
Berücksichtigung der 
Vielfalt. 
Verbesserung der internen 
Dokumentation.  
Verbesserung der Trans-
parenz. 
Fokussierung auf die 
Kundenzufriedenheit. 

GRI 401-1 EcoVadis-Wert: 66 
Fluktuationsrate: 10 % 
Neueinstellungen im Jahr 
2022: 90 
eNPS: 31 

Fortlaufende Verfolgung 
aller Kennzahlen. 
Weitere Verbesserung 
des EcoVadis-Wertes. 
Veröffentlichung des 
ersten Nachhaltigkeits-
berichts.  
Aktualisierung der Nach-
haltigkeits-richtlinie und 
der KPIs.  
Starker Fokus auf die 
Kundenzufriedenheit. 
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DER ÖKOLOGISCHE 
FUSSABDRUCK VON 
VIRTA

5
Im Globalen Risikobericht 2023 des Weltwirtschaftsforums 
zählen gesellschaftliche, ökologische und Cybersicherheitsri-
siken zu den Top-Risiken der nächsten zwei bis fünf Jahre. Mit 
Blick auf die Zukunft überwiegen dabei die Umweltrisiken. Die 
vier wichtigsten langfristigen Bedrohungen für die Mensch-
heit und unseres Planeten haben mit Umweltfaktoren zu tun. 
„Versäumnisse bei der Eindämmung des Klimawandels“, „Ver-
säumnisse bei der Anpassung an den Klimawandel“ und „Na-
turkatastrophen und extreme Wetterereignisse“ sind die drei 
größten Risiken. 

Wir bei Virta sind uns bewusst, dass alle Unternehmen eine 
Rolle im Kampf gegen diese Risiken spielen müssen, und wir 
sehen unseren Beitrag in der Schaffung einer emissionsfreien 
Welt der Mobilität und Energie. Indem wir die zum nahtlosen 
Ineinandergreifen des Ladens elektrischer Fahrzeuge mit dem 
System der erneuerbaren Energien erforderlichen Dienstleis-
tungen bereitstellen, können wir die Emissionen sowohl des 
Verkehrs- als auch des Energiesektors effizient senken.  

https://www3.weforum.org/docs/WEF_Global_Risks_Report_2023.pdf
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Gleichzeitig möchten wir sicherstellen, dass unser Geschäft so 
nachhaltig wie möglich ist, und zwar nicht nur unter Umwelt-
gesichtspunkten, sondern auch im Hinblick auf soziale und Go-
vernance-Faktoren. Aus diesem Grund haben wir im Jahr 2022 
wichtige Schritte unternommen, um unser eigenes Bewusst-
sein für unsere negativen und positiven Einflüsse zu schärfen. 
Unsere Nachhaltigkeitsrichtlinie ist der Leitfaden für unsere 
Arbeit und ein Dokument, das wir kontinuierlich mit ehrgeizige-
ren Zielen aktualisieren werden, während wir unseren Weg zur 
Nachhaltigkeit weiterbegehen.

Ein zunehmendes Risiko für unsere Bemühungen um Nachhal-
tigkeit sind die kommenden Gesetze und Vorschriften, wozu 
beispielsweise die Richtlinie zur Nachhaltigkeitsberichterstat-
tung von Unternehmen (CSRD) gehört. Im Jahr 2022 hatten wir 
keine Verstöße gegen Umweltgesetze und -vorschriften zu ver-
zeichnen. Wir halten uns in Bezug auf gesetzliche Anforderun-
gen und Vorschriften auf dem Laufenden und werden dies auch 
in Zukunft tun. Dies setzt jedoch voraus, dass wir uns darüber 
im Klaren sind, wie sich die CSRD und die EU-Taxonomie auf 
uns als Unternehmen und damit auch auf unsere Investoren 
auswirken werden.

2022 haben wir einen ganz neuen Blick auf die Auswirkungen 
unserer Tätigkeiten bekommen, nachdem wir unseren CO2-
Fußabdruck für 2021 von unserem externen Partner Useless 

berechnen ließen. In diese Berechnungen wurden alle zu die-
sem Zeitpunkt bestehenden Virta-Niederlassungen einbezo-
gen - Liikennevirta Oy (Finnland), Virta International GmbH 
(Deutschland), Virta Nordic AB (Schweden), Virta SARL (Frank-
reich) und Virta Ltd (Großbritannien). Nun, Anfang 2023, haben 
wir unseren Fußabdruck erneut von UseLess berechnen lassen, 
dieses Mal unter Einbeziehung unserer neuen Niederlassungen 
Virta Ltd Pte (Singapur) und Virta Eastern Europe S.R.L. (Ru-
mänien). Der auf diesen Berechnungen basierende CO2-Fuß-
abdrucksbericht gibt uns wertvolle Einblicke in unsere Scope 
1-, 2- und 3-Emissionen und wie diese sich seit 2021 verändert 
haben. Eine Zusammenfassung dieser Ergebnisse finden Sie in 
diesem Bericht. 

  Wir wollen sicherstellen,
  dass unser Geschäft so  
  nachhaltig wie möglich 
ist, nicht nur in Bezug auf die 
Umwelt, sondern auch im 
Hinblick auf soziale und 
Governance-Faktoren.   

https://www.virta.global/hubfs/Sustainability/Carbon%20Report%202021%20Virta%20.pdf
https://www.virta.global/hubfs/Sustainability/Carbon%20Report%202021%20Virta%20.pdf
https://www.virta.global/hubfs/Sustainability/Virta%20Climate%20Impact%202022.pdf
https://www.virta.global/hubfs/Sustainability/Virta%20Climate%20Impact%202022.pdf


Tabelle 2:  Emissionsvergleich 2022 vs. 2021 
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A. TREIBHAUSGASEMISSIONEN

Im Jahr 2022 lag unser Hauptaugenmerk bei den Treibhaus-
gasemissionen darauf, mit Hilfe von Berechnungen des CO2-
Fußabdrucks einen besseren Überblick über die Umweltfolgen 
der Tätigkeiten unseres Unternehmens zu erhalten. Gemeinsam 
mit dem Unternehmen UseLess Oy haben wir unsere Scope 1- 
bis 3-Emissionen für 2021 berechnet, und Anfang 2023 auch 
die Emissionen für 2022, mit demselben externen Unterneh-
men. Die vorgestellten Ergebnisse wurden unter Verwendung 
der Emissionsfaktoren der Internationalen Energieagentur (IEA) 
(2022) berechnet, sowohl für 2022 als auch für 2021. Letztes 
Jahr konnten wir zur Berechnung unserer Emissionen von 2021 
noch nicht die IEA-Faktoren einbeziehen. Das erklärt den leich-
ten Unterschied zwischen den damals veröffentlichten Zahlen 
und den Zahlen, die Sie in Tabelle 2 sehen. 

Auch wenn die Softwarebranche normalerweise nicht als be-
sonders umweltbelastend gilt, halten wir es für wichtig, einen 
Einblick in die Auswirkungen der Tätigkeiten unseres Unterneh-
mens zu erhalten. Angesichts der steigenden Anforderungen 
seitens unserer Investoren und Kunden sowie neuer Gesetze 
und Richtlinien, die entweder für Virta oder für die Eigentümer 
von Virta gelten, müssen wir uns ständig anpassen und die Er-
wartungen aller Beteiligten erfüllen.

2021 2022

Geschätzte gesamte Direkte Emissionen (Scope 1), tCO2e 5,0 4,1

Geschätzte gesamte indirekte Emissionen: nach Standort 

(Scope 2), tCO2e

8,0 13,8

Geschätzte gesamte indirekte Emissionen: nach Markt (Scope 

2), tCO2e

3,7 9,8

Geschätzte indirekte Emissionen (Scope 3) tCO2e 9.956,7 19.697,0

Gesamt-THG-Emissionen (nach Standort) 9.969,7 19.714,9

Gesamt-GHG-Emissionen (nach Markt) 9.965,4 19.711,0

Vollzeitbeschäftigte (Jahresdurchschnitt), die in den Umfang 

der THG-Berichterstattung einbezogen sind

118 169

Scope 1-Emissionen pro Vollzeitstelle (tCO2e) 0,04 0,02

Scope 2-Emissionen pro Vollzeitstelle, nach Markt (tCO2e) 0,03 0,06

Scope 3-Emissionen pro Vollzeitstelle (tCO2e) 84,38 116,55

Gesamtemissionen pro Vollzeitstelle, nach Markt (tCO2e) 84,45 116,63

S

Umsatz (Mio. €) 18,4 39,1

Scope 1-Emissionen pro Mio. € Umsatz (tCO2e) 0,27 0,10

Scope 2-Emissionen pro Mio. € Umsatz, nach Markt (tCO2e) 0,20 0,25

Scope 3-Emissionen pro Mio. € Umsatz (tCO2e) 541,13 503,8

Gesamtemissionen pro Mio. € Umsatz, nach Markt (tCO2e) 541,60 504,12

https://www.iea.org/data-and-statistics/data-product/emissions-factors-2022
https://www.virta.global/hubfs/Sustainability/Carbon%20Report%202021%20Virta%20.pdf
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Eine bessere Sicht auf die Auswirkungen unserer Tätigkeiten 
wird uns ermöglichen, klare Ziele zur Verringerung unserer Emis-
sionen festzulegen. Wir möchten ehrgeizig sein, wenn es darum 
geht, die Folgen unserer eigenen Tätigkeiten zu begrenzen. Noch 
wichtiger ist jedoch, dass unsere Geschäftskunden in die Lage 
sind, ihre Emissionen im Transport- und Energiesektor mit Hilfe 
unserer Dienstleistungen deutlich zu reduzieren.  

Eine Zusammenfassung unserer Kohlenstoffemissionen nach 
Scope 1 bis 3 finden Sie in der nachfolgenden Tabelle. Dort sind 
auch die Emissionen pro Mio. € Umsatz und pro Mitarbeitenden 
aufgeführt. Scope 1 bezieht sich auf die direkten Emissionen aus 
eigenen oder kontrollierten Anlagen. Scope 2 beziffert die indi-
rekten Emissionen aus gekaufter Energie. Scope 3-Emissionen 
sind alle indirekten Emissionen aus Anlagen, die sich nicht im 
Besitz oder unter der Kontrolle von Virta befinden, die wir aber 
über unsere Wertschöpfungskette indirekt beeinflussen. Für 
einen detaillierten Einblick in die Daten, einschließlich einer Er-
läuterung der Begriffe, der erstellten Annahmen und der einbe-
zogenen Kategorien, lesen Sie bitte den vollständigen Kohlen-
stoffbericht 2022. 

Seit 2021 sind unsere Emissionen um 98 % gestiegen. Pro Voll-
zeitstelle (berechnet mit der durchschnittlichen Anzahl der 
Mitarbeitenden im Jahresverlauf) sind die Emissionen um 38 % 
gestiegen, von 84,45 tCO2e pro Mitarbeitende auf 116,63. Die 

Veränderungen von 2021 auf 2022 lassen sich durch mehre-
re Faktoren erklären - vor allem durch das Gesamtwachstum 
unseres Unternehmens, die Zunahme der Geschäftsreisen auf-
grund der abnehmenden Auswirkungen von Covid-19, die Er-
öffnung einer neuen Niederlassung, den besseren Zugang zu 
Primärwerten in den Kohlenstoffberechnungen sowie die Ver-
fügbarkeit umfassenderer Daten, insbesondere im Bereich 
Transport. So stieg die Zahl der an unser System angeschlos-
senen Ladestationen im Jahr 2022 um 11 %, die der gekauften 
Ladestationen um 66 % und die insgesamt geladene Energie 
im Virta-System um 75 %. Diese Faktoren wirken sich auf die 
Emissionen des Unternehmens aus. Die Änderungen der Emis-
sionen nach Scope und Kategorie können Sie in Tabelle 3 ein-
sehen.  

Gleichzeitig möchten wir hervorheben, dass die relativen Emis-
sionen von Virta in kgCO2e pro Euro Umsatz gesunken sind. Die 
Kohlenstoffintensität betrug im Jahr 2021 0,54 kgCO2e/€ und 
sank im Jahr 2022 auf 0,50 kgCO2e/€. 

Laut dieser Daten stammen unsere größten indirekten nega-
tiven Auswirkungen (Scope 3) im Jahr 2022 aus der Nutzung 
verkaufter Produkte, d. h. aus den Emissionen durch die Energie, 
die in den an unser Netzwerk angeschlossenen Ladestatio-
nen verbraucht wird. Diese Emissionen beliefen sich auf 17.630 
tCO2e. 99,9 % unserer negativen Auswirkungen sind auf indi-

https://www.virta.global/hubfs/Sustainability/Virta%20Climate%20Impact%202022.pdf
https://www.virta.global/hubfs/Sustainability/Virta%20Climate%20Impact%202022.pdf


Tabelle 3:  Änderungen der Emissionen pro Scope
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Scope 2021 (tCO2e) 2022 (tCO2e) Änderung  
(tCO2e)

Änderungs-
prozentsatz

Scope 1
1.1 Einrichtungen des Unternehmens 0,0 0,0 0,0 -

1.2 Fahrzeuge des Unternehmens 5,0 4,1 -0,8 -17%

Scope 2

2.1 Gekaufter Strom (nach Markt) 0,7 2,3 1,6 243%

2.2 Gekaufter Dampf 0,0 0,0 0,0 -

2.3 Gekaufte Heizenergie 3,0 7,5 4,5 148%

2.4 Gekaufte Kühlenergie 0,0 0,0 0,0 -

Scope 3

Vorgelagert

3.1 Gekaufte Waren und Dienstleistungen 294,7
1865,3 1570,6 533%

3.2 Investitionsgüter 0,0
0,0 0,0 -

3.3 Kraftstoff- und energiebezogene Aktivitäten 18,4
38,9 20,6 112%

3.4 Vorgelagerter Transport und Vertrieb 0,9
9,0 8,6 917%

3.5 Im Betrieb angefallener Abfall 0,1
0,1 0,0 -0,4%

3.6 Geschäftsreisen 41,8
132,9 91,1 218%

3.7 Pendelfahrten der Mitarbeitenden 12,5
19,1 6,6 52%

3.8 Vorgelagerte geleaste Vermögenswerte 0,0
1,2 1,2 -

Scope 3 

Nachgelagert

3.9 Nachgelagerter Transport 0,0 0,0 0,0 -

3.10 Verarbeitung verkaufter Produkte 0,0 0,0 0,0 -

3.11 Verwendung verkaufter Produkte 9588,0 17630,2 8042,2 84%

3.12 Entsorgung verkaufter Produkte 0,3 0,4 0,0 13%

3.13 Nachgelagerte geleaste Vermögenswerte 0,0 0,0 0,0 -

3.14 Franchising 0,0 0,0 0,0 -

3.15 Investitionen 0,0 0,0 0,0 -

9.965 19.711 9.746 98%



Tabelle 4:  Emissionen aus der eigenen Geschäftstätigkeit von Virta Tabelle 5:  Emissionen aus der Wertschöpfungskette von 
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rekte Emissionen nach Scope 3 zurückzuführen. Weitere wich-
tige Emissionsquellen sind eingekaufte Waren und Dienstleis-
tungen, d. h. IT-Ausrüstung, Rechenzentren und Ladestationen, 
sowie Geschäftsreisen. Gekaufte Güter und Dienstleistungen 
machen 9,5 % (1.865 tCO2e) unserer Emissionen aus, während 
Geschäftsreisen 0,7 % (133 tCO2e) unserer Emissionen sum-
mieren.  
 
Wenn wir wissen, woher die meisten unserer Emissionen stam-
men, können wir besser verstehen, wo wir für Verbesserungen 
ansetzen können. Vor unseren ersten Kohlenstoffberechnungen 
hatten wir vermutet, dass einige Bereiche (wie z. B. die Abfäl-
le aus dem Betrieb) einen größeren Einfluss haben, als dies in 

VIRTAS EIGENE TÄTIGKEITEN 2022

DIREKT SCOPE 1 tCO2e

Firmenfahrzeuge 4

Einrichtungen des Unternehmens 0

INDIREKT SCOPE 2 tCO2e

Elektrizität (nach Markt) 2

Elektrizität (nach Standort) 6

Fernwärme und -kühlung 8

GESAMT SCOPE 1 UND 2 (nach Markt) 14,0

GESAMT SCOPE 1 UND 2 (nach Standort) 17,9

VIRTAS WERTSCHÖPFUNGSKETTE 2022

VORGELAGERT SCOPE 3 tCO2e

Gekaufte Waren und Dienstleistungen 1.865

Investitionsgüter 0

Kraftstoff- und energiebezogene Aktivitäten 39

Vorgelagerter Transport und Vertrieb 9

Im Betrieb angefallener Abfall 0

Geschäftsreisen 133

Pendelfahrten der Mitarbeitenden 19

Vorgelagerte geleaste Vermögenswerte 1

NACHGELAGERT SCOPE 3 tCO2e

Nachgelagerter Transport 0

Verarbeitung verkaufter Produkte 0

Verwendung verkaufter Produkte 17.630

Entsorgung verkaufter Produkte 0

Nachgelagerte geleaste Vermögenswerte 0

Franchising 0

Investitionen 0

GESAMT SCOPE 3 19.697

Wirklichkeit der Fall ist. Die Erkenntnisse aus unseren Kohlen-
stoffberechnungen werden in die nächste Aktualisierung unse-
rer Nachhaltigkeitsrichtlinie und der damit verbundenen KPIs 
einfließen. So werden wir sicherstellen, dass sich unsere Nach-



Abbildung 2:  Die Systemgrenzen der Handabdruckberechnungen
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Rohmaterialien

Rohmaterialien

Rohmaterialien

Rohmaterialien

Rohmaterialien

Rohmaterialien

FERTIGUNG

Stromerzeugung

Ladestationen

Kraftwerksbau

EF-Fertigung

Kraftstoffherstellung

Tankstellenbau

Kraftstoffherstellung

Herstellung von Fahrzeugen 
mit Verbrennungsmotor

NUTZUNG

EF-Nutzung

Ladestationswartung

Fahrzeugen mit 
Verbrennungsmotor

Lebensende 
- nicht enthalten

haltigkeitsbemühungen auf die Bereiche konzentrieren, in de-
nen wir die größte Wirkung erzielen können.

Eins unserer Ziele für 2022 war es, die Anzahl unserer Büros, 
die mit Strom und Energie aus erneuerbaren Quellen betrieben 
werden, zu erhöhen. Jedoch war uns nicht bewusst, wie schwie-
rig es ist, die Art der Energie und der Elektrizität zu beeinflus-
sen, die in unseren Einrichtungen verbraucht werden; in eini-
gen unserer Niederlassungen haben wir im Moment wenig bis 
gar keine Kontrolle darüber. Dennoch stammten im Jahr 2022 
86 % des Bürostroms und 17 % der Büroenergie aus erneuer-
baren Quellen. Um diese Zahl zu verbessern, werden wir die Ver-
fügbarkeit von erneuerbaren Energien und Strom als Kriterium 
bei der Suche nach neuen Büros definieren. In einigen Fällen, 
wie z. B. bei unserem Hauptsitz in Helsinki, wissen wir, dass die 
Stadt in den nächsten Jahren auf erneuerbare Energien um-
steigen wird. Dies wird unseren dortigen CO2-Fußabdruck nach 
Scope 2 deutlich verbessern.

B. DER ÖKOLOGISCHE HANDABDRUCK VON VIRTA

Für weitergehende Einblicke in unseren Einfluss als Unterneh-
men haben wir im Jahr 2022 und dann erneut Anfang 2023 eine 
Berechnung unseres ökologischen Handabdrucks vorgenom-
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men. So konnten wir den Handabdruck für die Jahre 2021 und 
2022 ermitteln. Dieser Handabdruck zeigt die positiven Aus-
wirkungen einer Dienstleistung oder Lösung auf das Klima. Die 
für diese Berechnungen hauptsächlich verwendete Metho-
de wurde vom Technischen Forschungszentrum von Finnland 
(VTT) und der Universität LUT entwickelt. Die Berechnungen 
wurden von der Firma UseLess Oy durchgeführt. 

Der Schwerpunkt lag dabei auf der Darstellung der CO2-Emis-
sionen, die vermieden werden, wenn ein mit einer Virta-Lösung 
betriebenes Elektrofahrzeug im Vergleich zu einem Fahrzeug 
mit Verbrennungsmotor verwendet wird. Die Systemgrenzen 
dieser Studien sind in folgender Abbildung dargestellt. Straßen 
und andere Infrastrukturen für Straßenfahrzeuge, mit Ausnah-
me derjenigen, die zu den Kraftstoffversorgungseinrichtungen 
gehören, wurden in der Studie nicht berücksichtigt, da sie für 
alle Fahrzeuge gleich sind und es daher im direkten Vergleich 
keinen Unterschied gibt. Auch die Entsorgung der Fahrzeuge, 
Ladestationen und Tankstellen wurden in der Studie nicht be-
rücksichtigt.

Ein wichtiger Aspekt bei den Handabdruckstudien war die Fair-
ness. Diese Studien wurden angestrengt, um die positiven Aus-
wirkungen der Tätigkeiten von Virta auf das Klima zu vermitteln. 
Alle wichtigen Annahmen bezüglich der Systemgrenzen und 

der verwendeten Emissionsfaktoren wurden in gleichem Maße 
für die Basislösung als auch für die Lösung von Virta erstellt, 
so dass beide Fälle gleichbehandelt wurden. Wenn Annahmen 
erforderlich waren, um durchschnittliche Schätzungen zu er-
stellen, waren die Schätzungen konservativ gegenüber der Lö-
sung von Virta. Die für die Studien verwendeten Daten wurden 
bei uns, Virta (Primärdaten) erhoben, sowie aus der Literatur 
und nationalen Statistiken (Sekundärdaten) zusammengetra-
gen. Die in der Studie verwendeten Emissionsfaktoren für die 
Stromerzeugung stammen aus der Datenbank der IEA (2022). 
Einen detaillierten Einblick in die Datenerhebung und die Me-
thodik erhalten Sie in der Studie 2022 von UseLess Oy. 
 
Es wird davon ausgegangen, dass der Kohlenstoff-Handab-
druck von Virta durch Elektrofahrzeuge entsteht, die Autos mit 
Verbrennungsmotor (ICEs) ersetzen. Die Berechnung des Koh-
lenstoff-Handabdrucks von Virta beruht auf folgender Logik:

CO2-Handabdruck = CO2-Fussabdruckbaseline - CO2-FussabruckVirta-Lösung

Und für den CO2-Fußabdruck sowohl der Basislösung als auch 
der Lösung von Virta ist sie wie folgt:

CO2-Fussabdruckbaseline = FahrzeugherstellungBenziner + InfrastrukturTankstelle + 

Treibstoffherstellung + Treibstoffverbrauch

https://lutpub.lut.fi/bitstream/handle/10024/162537/Carbon%20handprint%20guide_2021_Verkkoon_ei%20blankoja_B.pdf?sequence=1&isAllowed=y
https://lutpub.lut.fi/bitstream/handle/10024/162537/Carbon%20handprint%20guide_2021_Verkkoon_ei%20blankoja_B.pdf?sequence=1&isAllowed=y
https://lutpub.lut.fi/bitstream/handle/10024/162537/Carbon%20handprint%20guide_2021_Verkkoon_ei%20blankoja_B.pdf?sequence=1&isAllowed=y
https://www.virta.global/hubfs/Sustainability/Virta%20Report%20Carbon%20handprint%202022%20external.pdf
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CO2-FussabruckVirta-Lösung = FahrzeugherstellungElektroauto + InfrastrukturLadestation 

+ Elektrizitätsherstellung

Auf der Grundlage dieses Modells betrug der gesamte jähr-
liche CO2-Handabdruck von Virta im Jahr 2022 103.833 tCO2e. 
Im Jahr 2021 lag dieser Wert bei 60.499 tCO2e. Das entspricht 
einem Anstieg des CO2-Handabdrucks um 72 %. Der Treiber 
für das Wachstum des CO2-Handabdrucks ist das Geschäfts-
wachstum des Unternehmens in Märkten, in denen der CO2-
Fußabdruck der Virta-Lösung geringer ist als der des Markt-
durchschnitts (=Basislinie). Mit anderen Worten: Wenn unser 
Geschäft wächst, wächst auch unser positiver Einfluss auf das 
Klima.

C. NACHHALTIGES LADEN UND NACHHALTIGE 
ENERGIE

Die Elektrifizierung sowohl des Verkehrs- als auch des Energie-
sektors ist ein grundlegender Bestandteil des Kampfes gegen 
den Klimawandel und für eine emissionsfreie Welt. Im Ideal-
fall würden alle Elektrofahrzeuge mit Energie aus 100 % koh-
lenstofffreien Quellen aufgeladen, denn ein mit erneuerbarer 
Energie geladenes Elektrofahrzeug verursacht 5 Mal weniger 
Emissionen als eins mit einem herkömmlichen Verbrennungs-
motor. Das ist noch nicht die aktuelle Marktsituation, aber et-
was, das wir als Unternehmen anstreben. Wir setzen jedoch 
intelligente Ladelösungen ein, die Netzsignale sowie die Aus-

wirkungen des Ladens berücksichtigen. Das ist ein Service, den 
wir schon seit Jahren anbieten. 

Unser Hauptziel im Jahr 2022 war es, einen Einblick in die Kli-
maauswirkungen des Ladens mit dem Virta-System zu erhal-
ten. Dies haben wir durch eine Scope 3-Kohlenstoff-Analyse 
erreicht, die von der Firma UseLess Oy durchgeführt wurde. 
Aus dieser Analyse haben wir gelernt, dass die Emissionen aus 
der in unserem System geladenen Energie die größte Kohlen-
stoffquelle für unser Unternehmen sind. Im Jahr 2021 stamm-
ten 96,7 % unserer Kohlenstoffbelastung aus der Energie, im 
Jahr 2022 waren es 89,4 %. Dies entspricht 10.970 tCO2e bzw. 
17.630 tCO2e.  

Die Herausforderung dabei ist, dass wir als Unternehmen nur 
sehr geringe Möglichkeiten haben, diese Emissionen zu redu-
zieren. Es sind nicht wir, sondern unsere Geschäftskunden, die 
die Art der Energie auswählen, die in den an das Virta-System 
angeschlossenen Ladestationen verwendet wird. Darüber hi-
naus haben wir derzeit nicht genügend Einblick in die Art der 
verwendeten Energie. Daher liegt der Schwerpunkt beim Thema 
nachhaltiges Laden und Energie darauf, die Transparenz über 
die Art der von unseren Geschäftskunden verwendeten Ener-
gie zu erhöhen. Das ist eine große Herausforderung, an der wir 
jedoch bereits arbeiten. 

https://scholar.google.fi/scholar_url?url=https://www.team-bhp.com/forum/attachments/electric-cars/2310712d1653112667-things-consider-when-buying-electric-car-global-lca-passenger-cars-jul2021-0.pdf&hl=sv&sa=X&ei=8-j9Y9aiONClmAGDo7EI&scisig=AAGBfm1bgDrK_4zlejCMFxnS_py75YA3Xw&oi=scholarr
https://scholar.google.fi/scholar_url?url=https://www.team-bhp.com/forum/attachments/electric-cars/2310712d1653112667-things-consider-when-buying-electric-car-global-lca-passenger-cars-jul2021-0.pdf&hl=sv&sa=X&ei=8-j9Y9aiONClmAGDo7EI&scisig=AAGBfm1bgDrK_4zlejCMFxnS_py75YA3Xw&oi=scholarr
https://scholar.google.fi/scholar_url?url=https://www.team-bhp.com/forum/attachments/electric-cars/2310712d1653112667-things-consider-when-buying-electric-car-global-lca-passenger-cars-jul2021-0.pdf&hl=sv&sa=X&ei=8-j9Y9aiONClmAGDo7EI&scisig=AAGBfm1bgDrK_4zlejCMFxnS_py75YA3Xw&oi=scholarr
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VIELFALT UND 
WOHLBEFINDEN UNSERER 
MITARBEITENDEN

6
Der Aufbau einer vielfältigen Belegschaft, in der sich alle Mitarbeiten-
de wohlfühlen, ist für den Erfolg eines jeden Unternehmens entschei-
dend. Darin bilden wir keine Ausnahme. Um unsere Wachstumsziele 
zu erreichen, müssen wir unsere Leistung auf das höchstmögliche 
Niveau bringen. Dazu müssen wir alle gesund und glücklich sein. In 
diesem Teil des Berichts zeigen wir, wie wir im Jahr 2022 in den Be-
reichen Diversität, Gesundheit und Sicherheit sowie Mitarbeitenden-
zufriedenheit und -entwicklung abgeschnitten haben. 

A. DIVERSITÄT

In einem Diversitätsbericht von McKinsey wurde gezeigt, dass Un-
ternehmen mit hoher Personalvielfalt eine um 35 % höhere Wahr-
scheinlichkeit haben, überdurchschnittliche Gewinnmargen und 
eine höhere langfristige Wertschöpfung zu erwirtschaften. Auch 
mehrere andere Studien haben gezeigt, dass die Vielfalt am Ar-
beitsplatz zu einer besseren Arbeitsmoral und einer stärkeren Un-
ternehmenskultur, einem breiteren Spektrum an Perspektiven, bes-

https://www.mckinsey.com/featured-insights/diversity-and-inclusion/diversity-wins-how-inclusion-matters
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serer Innovation, einem größeren potenziellen Pool an Talenten 
und vielen anderen Vorteilen führt.

Wir sind stolz auf unsere vielfältige und multikulturelle Beleg-
schaft bei Virta, die unterschiedliche Standpunkte einbringt 
und gemeinsam unsere Unternehmenskultur gestaltet. Den-
noch kann die Vielfalt auf allen Ebenen eines Unternehmens 
immer noch verbessert werden. 

Die Vielfalt ist entscheidend für den Erfolg von Virta. Sie bringt 
eine Reihe von Perspektiven ein, verbessert den Ruf des Unter-
nehmens, reduziert Diskriminierung und Voreingenommenheit, 
fördert das Engagement und die Bindung der Mitarbeitenden 
und erleichtert die Entscheidungsfindung sowie das Lösen von 
Problemen. Durch die Förderung von Vielfalt und die Schaffung 
eines integrativen Umfelds kann Virta dynamischere, innovati-
vere und erfolgreichere Arbeitsplätze schaffen. 

Geschlechterparität
Eine immer wiederkehrende Herausforderung im IT-Sektor ist 
die Geschlechterparität - diese Branche wird von Männern do-
miniert. Die Personalverantwortlichen und -vermittlenden bei 
Virta sind sich dieses Ungleichgewichts bewusst und berück-
sichtigen es bei der Talentakquise. Darüber hinaus sind unsere 
Recruiter und Personalverantwortlichen in der Erkennung un-
bewusster Vorurteile geschult und bemühen sich, diese Vorur-

  Indem wir uns der 
  Vielfalt verschreiben und  
  ein integratives Umfeld 
fördern, schaffen wir bei Virta 
dynamischere, innovativere und 
erfolgreichere Arbeitsplätze.
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teile bei den Einstellungsgesprächen außen vor zu lassen. Das 
Geschlechterverhältnis bei Virta zum Ende 2022 geht aus der 
nachstehenden Abbildung hervor: 
Bei Virta möchten wir außerdem berücksichtigen, dass sich 
nicht alle als Mann oder Frau identifizieren. Aus diesem Grund 
bemühen wir uns, sowohl bei der Einstellung als auch in unse-
ren internen Dokumenten eine inklusive Sprache zu verwen-
den. Dazu bietet unsere Personalabteilung bei Fragen zur Ge-
schlechtsidentität in unseren Fragebögen die Option „divers/
möchte ich nicht sagen“ an. Bislang haben 0,5 Prozent unserer 
Mitarbeitenden diese Option gewählt.
 
Wir wollen bei Virta nicht nur eine vielfältige Belegschaft haben, 
sondern auch dafür sorgen, dass diese Diversität auf allen Ebe-
nen des Unternehmens sichtbar ist und dass alle Mitarbeitenden 
in gerechter Weise ent- und belohnt werden. Ein Blick auf das Ge-
schlechterverhältnis auf den verschiedenen Ebenen unseres Un-
ternehmens zeigt jedoch, dass wir da noch einiges zu tun haben.  

Die Geschlechterverteilung im Executive Leadership Team ist 
in Abbildung 4 dargestellt. Die Geschlechterverteilung im Vor-
stand ist in Abbildung 5 dargestellt.

Ein weiterer Bereich, auf den wir uns in Zukunft konzentrieren 
sollten, ist die Erhöhung der Transparenz des geschlechtsspezi-
fischen Lohngefälles. Das sind Zahlen, über die wir in Zukunft be-

Abbildung 4:  

Das Geschlechter-

verhältnis im 

Führungsteam von 

Virta im Jahr 2022 

Abbildung 5:  

Das Geschlechter-

verhältnis im Vor-

stand von Virta im 

Jahr 2022

Weiblich

Männlich

Weiblich

Männlich
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richten wollen, für die uns aber derzeit noch keine Daten vorliegen. 

Alters- und Nationalitätenverteilung
Die Altersverteilung bei Virta ist in Abbildung 6 dargestellt. Die 
überwiegende Mehrheit (93 %) der Mitarbeiter von Virta ist 
zwischen 25 und 54 Jahre alt.

Die Altersverteilung des Executive Leadership Teams ist in Ab-
bildung 7 dargestellt. Die Altersverteilung des Vorstands ist in 
Abbildung 8 dargestellt.

Bei der Vielfalt geht es nicht nur um Geschlecht und Alter, 
sondern auch um Geschlechtsidentität, Religion, Sexualität, 
kulturellen Hintergrund, Kompetenzen, Bildungsstand und Per-
sönlichkeit. Wir glauben, dass eine vielfältige Belegschaft in 
all diesen Aspekten eine Stärke ist. Aufgrund von gesetzlichen 
Einschränkungen gibt es Diversitätskennzahlen, die wir der-
zeit nicht ermitteln und über die wir daher auch nicht berichten 
können. Wir erfassen jedoch die Anzahl der Nationalitäten in 
der Belegschaft von Virta.  

Dabei sehen wir, dass bei Virta eine große Anzahl von Ländern 
vertreten ist. Die mit 48 % am stärksten vertretene Gruppe ist 
die finnische Nationalität, was hauptsächlich darauf zurück-
zuführen ist, dass sich der Hauptsitz des Unternehmens in 
Helsinki befindet. Ende 2022 beschäftigte Virta dennoch Men-

Abbildung 6:  

Die Altersverteilung bei 

Virta im Jahr 2022

Abbildung 7:  

Die Altersverteilung im 

Führungsteam von Virta im 

Jahr 2022 

Abbildung 8:  

Die Altersverteilung im 

Vorstand von Virta im Jahr 

2022 
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schen aus 31 verschiedenen Ländern. 

Wie beim Geschlechterverhältnis würden wir uns eine ähnliche 
Ausgewogenheit der Nationalitäten auf den verschiedenen 
Ebenen unseres Unternehmens wünschen. Aber wie auch beim 
Geschlechterverhältnis, müssen wir hier noch Verbesserungen 
erzielen.

Die Nationalitätenverteilung des Executive Leadership Teams 
ist in Abbildung 10 dargestellt. Die Nationalitätenverteilung 
des Vorstands ist in Abbildung 11 dargestellt.

Insgesamt haben wir im Jahr 2022 unsere Bemühungen im Be-
reich der Vielfalt verstärkt und gegen Ende des Jahres unsere 
erste unternehmensweite Schulung zum Thema Vielfalt, Gleich-
berechtigung und Integration durchgeführt. Diese Schulung 
steht jetzt allen Mitarbeitenden über die interne Schulungssei-
te von Virta zur Verfügung und wird im Laufe des Jahres 2023 
für alle verpflichtend sein. 

B. GESUNDHEIT UND SICHERHEI

Virta tätigt seine Geschäfte in Übereinstimmung mit den gel-
tenden Gesundheits- und Sicherheitsanforderungen und strebt 
eine kontinuierliche Verbesserung seiner Gesundheits- und Si-

Abbildung 9:
Die Nationalitätenvertei-
lung bei Virta im Jahr 2022 

Abbildung 10: 
Die Nationalitätenvertei-
lung im Führungsteam von 
Virta im Jahr 2022 

Abbildung 11:
Die Nationalitätenvertei-
lung im Vorstand von Virta 
im Jahr 2022 
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cherheitsrichtlinien und -verfahren an. Von allen Mitarbeiten-
den wird erwartet, dass sie ihre Arbeit in Übereinstimmung mit 
den geltenden Gesundheits- und Sicherheitsgesetzen, -vor-
schriften, -richtlinien und -verfahren ausführen und jederzeit 
und an allen Standorten sichere Arbeitsverfahren anwenden. 

Wir bieten unseren Mitarbeitenden ein breites Spektrum an Ge-
sundheitsleistungen, wobei wir die Anforderungen und Prakti-
ken der verschiedenen Länder berücksichtigen. Diese Leistun-
gen beziehen sich sowohl auf die körperliche als auch auf die 
geistige Gesundheit.  Allen unseren Mitarbeitenden stehen diese 
Leistungen zur Verfügung. Wir bieten zudem noch weitere Leis-
tungen an, um das körperliche und geistige Wohlbefinden zu 
steigern. Im Jahr 2022 haben wir den Service „Auntie“ für psychi-
sches Wohlbefinden für alle Mitarbeitenden eingeführt, der mit 
einer durchschnittlichen Bewertung von 8,9/10 und einer Weiter-
empfehlungsrate von 100 % bei den Kollegen und Kolleginnen 
sehr gut ankommt. Unsere Mitarbeitenden, die diesen Service in 
Anspruch nahmen, stellten eine Verbesserung ihres allgemeinen 
Gesundheitszustands um 32,2 %, einen Rückgang des Stress-
niveaus um 25,3 % und eine Steigerung der Arbeitseffizienz um 
15,3 % fest. Das Unternehmen verfügt außerdem über einen 
Arbeitsschutzausschuss, der die Sicherheit und Gesundheit der 
Mitarbeitenden kontinuierlich überwacht und fördert.  

Wir verfolgen die Gesundheit und Sicherheit unserer Mitarbei-

tenden anhand von zwei Hauptkennzahlen: die Anzahl arbeits-
bedingter Verletzungen pro Jahr und die Anzahl der Meldungen 
von Diskriminierung oder anderem Fehlverhalten. Im Jahr 2022 
wurden fünf arbeitsbedingte Verletzungen gemeldet - drei bei 
Firmenveranstaltungen und zwei auf dem Weg zur oder von der 
Arbeit. Keine dieser Verletzungen war schwerwiegend. Was Dis-
kriminierung und Whistleblowing angeht, so hatten wir 2022 0 
(null) Meldungen im Zusammenhang mit Diskriminierung oder 
Ähnlichem. Das bedeutet nicht automatisch, dass es bei uns 
keine Diskriminierung gibt; es könnte sein, dass sich jemand 
nicht wohl genug fühlt, um einen Vorfall zu melden, aber die-
se Zahl ist zumindest ein Hinweis darauf, dass unsere Bemü-
hungen in gewissem Maße fruchten. Unser Meldesystem ist für 
alle zugänglich und anonym. Für den Fall von Diskriminierungs-
meldungen haben wir Richtlinien und Praktiken entwickelt, die 
weitere Schädigungen verhindern und dafür sorgen sollen, dass 
eine ähnliche Diskriminierung nicht wieder vorkommt.  Die durch 
Whistleblowing gemeldeten Fälle werden von Manager und Ma-
nagerin für Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz und von 
der beauftragten Person für Gesundheit und Sicherheit am Ar-
beitsplatz untersucht. Mit dem Whistleblowing-Tool können wir 
die meldende Person um weitere Informationen bitten, und diese 
kann bei Bedarf zusätzliche Angaben machen, damit Virta die 
bestmögliche Lösung für die Situation ermitteln kann. Dann wird 
eine Untersuchung durchgeführt und Maßnahmen ergriffen, die 
auf den jeweiligen Fall abgestimmt sind. 
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Eine weitere Methode zur Erfassung der Gesundheit und des 
Wohlbefindens unserer Mitarbeitenden sind interne Umfragen. 
Jedes Quartal verschicken wir entweder eine kurze Pulsumfrage 
oder eine längere Erhebung, in der uns alle Mitarbeitenden ano-
nymes Feedback geben können. Die Antworten werden von der 
Personalabteilung geprüft, und bei Bedarf werden Maßnahmen 
ergriffen.

C. MITARBEITENDENZUFRIEDENHEIT, ENGAGEMENT 
UND WEITERENTWICKLUNG

Es reicht nicht, dass unsere Mitarbeitenden gesund sind und 
sich sicher fühlen. Wir wollen darüber hinaus, dass alle mit ih-
rer Arbeit zufrieden und engagiert sind sowie sich beruflich und 
persönlich mit uns weiterentwickeln können. Wir haben mehrere 
Möglichkeiten, dies zu verwirklichen.

Im Jahr 2022 haben die beiden KPIs für die Mitarbeitendenzu-
friedenheit und das Mitarbeitendenengagement den eNPS (Em-
ployee Net Promoter Score) von Virta um 10 Punkte verbessert 
und sichergestellt, dass sämtliche unserer Mitarbeitenden die 
Möglichkeit hatten, an Entwicklungsgesprächen teilzunehmen, 
in denen sie ihre Wünsche bezüglich ihrer beruflichen Weiterent-
wicklung mitteilen und dazu geeignete Möglichkeiten mit ihren 

Vorgesetzten diskutieren konnten. Der eNPS kann eine nützliche 
Kennzahl für Unternehmen sein, um die Mitarbeitendenzufrie-
denheit zu messen, aber er birgt auch Herausforderungen, die 
berücksichtigt werden müssen. Der Umfang des eNPS ist be-
grenzt und misst die Mitarbeitendenzufriedenheit nur bis zu ei-
nem gewissen Grad. Außerdem ist zusätzliches Feedback erfor-
derlich, damit die Personalabteilung die abgegebene Bewertung 
verstehen kann. Es ist auch sehr wichtig, auf der Grundlage der 
Ergebnisse zu handeln. Diese Faktoren wurden bei der Messung 
des eNPS durch Virta über die letzten Jahre hinweg berücksich-
tigt. Wir haben uns auch darauf konzentriert, die Entwicklung 
des eNPS von Virta zu untersuchen, da wir wissen, dass wir nicht 
leicht mit anderen Unternehmen vergleichbar sind.

Beim eNPS haben wir das Jahr mit 9 Punkten begonnen und mit 
31 Punkten beendet. Damit haben wir unser Jahresziel erreicht. 
Diese Verbesserung könnte auf eine größere Klarheit der Rollen 
und Verantwortlichkeiten zurückzuführen sein. Außerdem haben 
wir erhebliche Anstrengungen unternommen, um unsere Unter-
nehmenskultur zu verbessern, indem wir ein integratives und 
unterstützendes Arbeitsumfeld gefördert, den Teamgeist nach 
den Covid-19-Einschränkungen gestärkt und die interne Kom-
munikation verbessert haben. 

Über den eNPS hinaus erheben wir die Zufriedenheit unserer 
Mitarbeitenden mehrmals im Jahr durch anonyme Umfragen zur 
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Mitarbeitendenzufriedenheit. Sie geben uns einen guten Einblick 
in die Bereiche, in denen wir als Arbeitgebende gute Leistungen 
erbringen und wo Verbesserungsbedarf besteht. Die Ergebnisse 
dieser Umfragen werden in unseren PCS-Stundenbesprechun-
gen mit dem gesamten Unternehmen geteilt. Diese PCS-Stun-
den (People, Culture & Sustainability) sind Informationsveran-
staltungen zu den Themen Leistung, Wohlbefinden, Vielfalt und 
Integration, HR-Prozesse und -Richtlinien sowie Nachhaltigkeit, 
die für alle unsere Mitarbeitenden relevant sind. Außerdem tau-
schen wir uns in unseren vierteljährlichen Mitarbeitendenver-
sammlungen über die Leistungen des Unternehmens und die 
Erfolge unserer Teams aus. Bei diesen Treffen können die Mit-
arbeitenden mit den Führungskräften sprechen und ihnen Fra-
gen stellen.  

Ein wichtiger Teil der Mitarbeitendenentwicklung und -bin-
dung sind unsere regelmäßigen Leistungs- und Karriereent-
wicklungsgespräche. Diese Gespräche sind genauso wichtig 
für den Arbeitgebenden wie für die Arbeitnehmenden. So kann 
der Arbeitgebende die Ziele der Mitarbeitenden kennenlernen, 
und die Mitarbeitenden können sich aktiv an der Gestaltung 
ihrer eigenen Karriere im Unternehmen beteiligen. Im Jahr 2022 
nahmen etwa 95 % der Virta-Mitarbeitenden an solchen Ent-
wicklungsgesprächen teil. Wir werden 2023 eine neue Perso-
nalentwicklungssoftware und einen OKR-Rahmen einführen, 
mit denen auch die Leistung und die Entwicklungsziele der Mit-
arbeitenden effektiver verfolgt werden können. 
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UNTERNEHMENSETHIK 
UND NACHHALTIGE 
BESCHAFFUNG

7
Ein wesentlicher Bestandteil nachhaltiger Geschäftspraktiken 
ist die ethisch korrekte Führung der Geschäfte und die Beach-
tung der Nachhaltigkeit bei der Beschaffung von Produkten 
und Dienstleistungen. Für uns bedeutet dies, die Gesetze und 
Vorschriften zu befolgen, die Privatsphäre unserer Kunden und 
Kundinnen zu schützen, uns intensiv mit der Daten- und Cyber-
sicherheit zu befassen, gegen Korruption und Bestechung vor-
zugehen sowie sicherzustellen, dass unsere Lieferkette ethisch 
und nachhaltig ist. 

Geschäftsethik, Daten- und Cybersicherheit 
sowie Schutz der Privatsphäre der Kunden 
Im Jahr 2022 haben wir bei uns keine Verstöße gegen Gesetze 
und Vorschriften festgestellt. Es wurden auch keine Fälle von 
Bestechung oder Korruption gemeldet. In diesem Zusammen-
hang wurde das Whistleblowing-Verfahren aktualisiert und 
für alle Beteiligten leicht zugänglich gemacht. Im Laufe des 
Jahres hatten wir insgesamt einen geringfügigen Whistleblo-
wing-Fall im Zusammenhang mit der Zustimmung zu Marke-
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ting-E-Mails. Diese Meldung wurde beantwortet, woraufhin 
keine weiteren Maßnahmen erforderlich waren. Im Jahr 2022 
wurde eine Maßnahme ergriffen, um das interne Bewusstsein 
für Geschäftsethik zu verbessern und sicherzustellen, dass alle 
Mitarbeitenden von Virta den Verhaltenskodex durchlesen und 
unterschreiben. Bis jetzt haben ihn 99,5 % aller Mitarbeitenden 
unterschrieben. 

In Sachen Datenschutz können wir berichten, dass wir im Jahr 
2022 keine Verletzungen der Privatsphäre unserer Geschäfts-
kunden zu verzeichnen hatten. Außerdem gab es keine Lecks, 
Diebstähle oder Verluste von Kundendaten. Wir erhielten eine 
geringfügige Anfrage vom Büro der Datenschutzbeauftragten, 
um die Darstellung der Datenschutzerklärung auf den öffent-
lichen Webseiten von Virta zu verbessern. Die Anfrage wurde 
beantwortet und führte zu keinen weiteren Maßnahmen.  

Soweit uns bekannt ist, gab es auch keine Cybersicherheitsvor-
fälle. Im Jahr 2023 soll die Cybersicherheit kontinuierlich in alle 
Unternehmensprozesse mit Cybersicherheitsaspekten integ-
riert werden, so dass sie ein Teil des normalen Tagesgeschäfts 
wird. Ein internes Ziel in Bezug auf Datenschutz und -sicherheit 
ist die Teilnahme aller Virta-Mitarbeitenden an einer internen 
Datenschutzschulung. Bis Ende des Jahres 2022 hatten 98 % 
unserer Mitarbeitenden diese Schulung abgeschlossen. 

Bereich Vorfälle im Jahr 2022 Ergriffene 
Maßnahmen 

Beachtung der Gesetze 
und Vorschriften 

Keine Fälle von 
Missachtung 

Keine Maßnahmen 
erforderlich 

Whistleblowing
1 Meldung von geringer 
Bedeutung im Zusam-
menhang mit Marketing 

Diese Meldung wurde 
beantwortet, woraufhin
keine weiteren 
Maßnahmen erforderlich 
waren 

Kundenschutz und 
datensicherheit 

Keine Datenlecks, 
-diebstähle oder -ver-
luste. Eine unbedeu-
tende Anfrage vom Büro 
der Datenschutzbeauf-
tragten 

Dies Anfrage wurde 
beantwortet, worauf-
hin keine weiteren 
Maßnahmen erforderlich 
waren. 

Cybersicherheit Keine Cybersicher-
heitsvorfälle 

Keine Maßnahmen 
erforderlich 

Tabelle 6: Vorfälle und Maßnahmen im Jahr 2022

Nachhaltige Beschaffung
Transparenz in der Lieferkette, nachhaltige Beschaffung und 
Menschenrechte sind wichtiger denn je und Bereiche, in denen 
wir unsere Bemühungen im vergangenen Jahr verstärkt haben. 
Auch wenn die Themen Menschenrechte und moderne Sklaverei 

https://www.virta.global/hubfs/CodeOfConduct2022WithoutLinks.pdf


33

V
ir

ta
 -

 N
a

c
h

h
a

lt
ig

ke
it

sb
e

ri
c

h
t 

2
0

2
2

“
  Transparenz in der 
  Lieferkette, nachhaltige
                Beschaffung und Men-
schenrechte sind wichtiger 
denn je und Bereiche, in denen 
wir unsere Bemühungen im 
vergangenen Jahr verstärkt 
haben.

für Virta an sich nicht wesentlich sind, sehen wir sie aufgrund 
der gesetzlichen Anforderungen, der allgemeinen Trends in der 
Branche und der Tatsache, dass es um Menschenleben geht, als 
wichtige Themen an. Wir berücksichtigen diese Themen in un-
serem Unternehmen unter anderem dadurch, dass wir die An-
forderungen an unsere Lieferanten und die Transparenz unserer 
Lieferkette erhöhen. Im Jahr 2022 haben wir unseren Verhaltens-
kodex für Lieferanten aktualisiert und auf mehr Lieferanten aus-
gedehnt. Inzwischen haben 66 % unserer Hardware-Lieferanten 
diesen Verhaltenskodex für Lieferanten unterzeichnet, und das 
Ziel sind 100 % bis Ende 2023. Außerdem verlangen wir von un-
seren Lieferanten eine EcoVadis-Bewertung, die uns Aufschluss 
darüber gibt, wie sie mit den Aspekten der Nachhaltigkeit in 
den Bereichen Umwelt, Ethik, Arbeits- und Menschenrechte so-
wie Beschaffung umgehen. 83 % unserer Hardware-Lieferanten 
haben eine aktive EcoVadis-Scorecard. Bei keinem unserer Lie-
feranten wurde bei seiner Bewertung ein signifikanter negativer 
Einfluss festgestellt. Daher mussten wir nach den Ergebnissen 
der EcoVadis-Bewertung keine Maßnahmen gegenüber Liefe-
ranten ergreifen. Eins unserer Ziele für die nächste Zeit ist es, die 
Anzahl der Lieferanten zu erhöhen, die den Verhaltenskodex für 
Lieferanten unterzeichnet und eine EcoVadis-Scorecard erwor-
ben haben. Dies gilt insbesondere für Lieferanten außerhalb der 
Hardwarebranche.
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NACHHALTIGE 
GESCHÄFTSPRAKTIKEN 
GEWÄHRLEISTEN

8
Nachhaltiges Wachstum des Unternehmens und Resilienz 
unseres Geschäftsmodells 

Bei dem rasanten Wachstum, das wir bei Virta in den letzten 
Jahren erlebt haben (über 112 % Umsatzwachstum im Jahr 
2022), war es von entscheidender Bedeutung, sicherzustel-
len, dass dieses Wachstum langfristig nachhaltig ist. Um dies 
zu erreichen, konzentrieren wir uns darauf, die besten Fachleute 
einzustellen und zu binden, die hohe Qualität unserer Produkte 
und Dienstleistungen zu wahren und unsere Nachhaltigkeits-
arbeit und -dokumentation im gesamten Unternehmen zu ver-
bessern. Nachhaltiges Wachstum hat auch mit wirtschaftlichem 
Wachstum zu tun und Virta konnte seinen Umsatz in den letzten 
4 Jahren um über 100 % pro Jahr steigern. In den letzten vier 
Jahren wurde Virta außerdem von der Financial Times auf der 
FT1000-Liste aufgeführt, die die europäischen Unternehmen 
mit der höchsten durchschnittlichen jährlichen Umsatzsteige-
rungen zwischen 2018 und 2021 auflistet. 

Aufschlüsselung
Leistung in Sachen Nachhaltigkeit

Ungenügend                Teilweise                 Gut

Fortgeschritten           Hervorragend

2022

Bild 1:  Virtas EcoVadis-Score im Jahr 2022

GESAMTNOTE ETHIK NACHHALTIGE 
BESCHAFFUNG

ARBEITS- UND 
MENSCHENRECHTE

Gewicht Gewicht

Gewicht Gewicht

91. 
Prozentpunkt

UMWELT
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Zur Messung der Nachhaltigkeit unseres Wachstums wird unter anderem 
die Ecovadis-Scorecard herangezogen. Unser Ziel für das Jahr 2022 war es, 
Virtas EcoVadis-Wert von 55 um 10 Punkte zu verbessern. Dies ist uns ge-
lungen, denn wir konnten unseren Score auf 66 Punkte verbessern, für den 
wir eine Silbermedaille erhielten und der uns auf der Skala aller von EcoVadis 
bewerteten Unternehmen auf den Wert von 91 Prozent gebracht hat. Wenn 
wir als Unternehmen schnell wachsen und gleichzeitig diesen Wert verbes-
sern können, ist das ein klares Zeichen für nachhaltiges Wachstum.

Im Jahr 2022 haben wir uns auch bemüht, unsere Nachhaltigkeitsdokumen-
tation zu verbessern. In erster Linie geschah dies durch die Ausarbeitung 
und Veröffentlichung unserer ersten Nachhaltigkeitsrichtlinie mit den dazu-
gehörigen KPIs. Diese Richtlinie und ihre KPIs helfen uns dabei, unsere Arbeit 
zugunsten der Nachhaltigkeit zu steuern und unseren internen und exter-
nen Stakeholdern zu zeigen, wo wir hinwollen. Dieser Bericht ist der nächste 
Schritt zu mehr Dokumentation und Transparenz in unseren Nachhaltigkeits-
bemühungen. Ein weiterer Schwerpunkt des Jahres 2022 war die Verbesse-
rung der Inklusion in unseren internen Dokumenten durch die Verwendung 
einer gender-neutralen Sprache. Darum bemüht sich unsere Personalabtei-
lung jetzt in allen Texten und Dokumenten. 

Um nachhaltig wachsen zu können, müssen wir die besten Talente einstellen 
und binden. Ende 2022 belief sich die Zahl der Virta-Mitarbeitenden auf 190 
Personen. Im Jahr 2022 haben wir insgesamt 90 neue Mitarbeitende ein-
gestellt und 19 Personen haben das Unternehmen verlassen. Dies entspricht 
einer Fluktuationsrate von 10 %. Die neuen Mitarbeitenden verteilen sich 
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auf folgende Regionen: 59 % wurden in Finnland eingestellt, 13 % in Rumä-
nien, 9 % in Frankreich, 9 % in Deutschland, 4 % in Großbritannien, 4 % in 
Schweden und 2 % in der Region APAC. Die Altersverteilung und das Ge-
schlechterverhältnis der neuen Mitarbeiter sehen Sie unten: 

Um unsere Talente zu binden, legen wir großen Wert auf die Gesundheit und 
Zufriedenheit der Mitarbeitenden von Virta. Wir verfolgen dies hauptsächlich 
über unseren Mitarbeitenden-Netto-Zufriedenheits-Score (eNPS), der Ende 
des Jahres 2022 bei 31 Punkten lag. Wir sind von jeher bestrebt, diese Be-
wertung zu verbessern und freuen uns, dass sie seit 2021 stetig gestiegen 
ist. Ausführlichere Informationen über diese Themen finden Sie im Abschnitt 
„Vielfalt und Wohlbefinden der Mitarbeitenden“ in diesem Bericht.  

Abschließend gilt, dass ein Unternehmen ohne zufriedene Kunden und Kun-
dinnen nicht erfolgreich sein kann. Wir verfolgen die Zufriedenheit und Anfra-
gen unserer B2B- und B2C-Kunden und Kundinnen. Die von unseren Kunden 
und Kundinnen erhaltenen Antworten sind wichtig, um unsere Produktent-
wicklung zu steuern und weiter zu verbessern. Basierend auf dieses Feed-
back aus dem Jahr 2022 konzentrieren wir uns im Jahr 2023 im B2C-Bereich 
auf Zuverlässigkeit, Einfachheit und leichte Auffindbarkeit, um die wichtigs-
ten Erwartungen der Endverbrauchenden zu erfüllen. Im B2B-Bereich liegen 
die Schwerpunkte im Jahr 2023 auf schnellerem Support, größerer Klarheit 
unserer Roadmap, besserer Kommunikation sowie verbesserten Außen-
dienstprozessen. Das sind Bereiche, denen sich das gesamte Unternehmen 
einschließlich des Führungsteams verschreibt.  

Abbildung 12:

Altersverteilung der im 

Jahr 2022 neu eingestell-

ten Mitarbeitenden

Abbildung 13:

Geschlechterverhältnis 

der im Jahr 2022 neu 

eingestellten 

Mitarbeitenden

Weiblich

Männlich

20 - 29 Jahre 

30 - 39 Jahre 

40 - 49 Jahre 

50+ Jahre 
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AUF DEM WEG 
NACH VORNE9
Mit diesem Bericht möchten wir einen transparenten Überblick 
über den aktuellen Stand der Nachhaltigkeit bei Virta vermit-
teln. Wir hoffen, darin sowohl unsere Erfolge als auch unsere He-
rausforderungen aufzuzeigen. Zurzeit stehen wir erst am Anfang 
unserer langfristigen, globalen Nachhaltigkeitsentwicklung. Das 
langfristige Ziel unserer Nachhaltigkeitsbemühungen besteht 
darin, die Nachhaltigkeit zu einem selbstverständlichen Teil der 
täglichen Arbeit eines jeden Virta-Mitarbeitenden zu machen. 
Indem wir die Nachhaltigkeit in alle Tätigkeiten von der Strate-
gieplanung bis hin zu den alltäglichen, sogar unscheinbaren Din-
gen bei Virta integrieren, können wir branchenführen in Sachen 
Nachhaltigkeit werden. 

Das vergangene Jahr hat uns viele wichtige Lektionen dazu er-
teilt. Auf der Grundlage unserer Erkenntnisse aus dem Jahr 2022 
arbeiten wir jetzt daran, bestimmte Aspekte unserer Nachhal-
tigkeitsbemühungen zu verbessern. Derzeitig sind wir dabei, 
unsere Richtlinie zur Nachhaltigkeit und die damit verbundenen 
Kennzahlen zu aktualisieren. Im Verlauf der weiteren Entwicklung 
unseres Unternehmens erwarten wir eine bessere Datenverfüg-
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barkeit und bessere interne Prozesse. Beides wird unsere zu-
künftige Nachhaltigkeitsberichterstattung verbessern. 
Zwei wichtige Erkenntnisse aus dem Jahr 2022 in Bezug auf 
die Emissionen besagen, dass erstens bestimmte Bereiche der 
Auswirkungen der Tätigkeiten unseres Unternehmens aus öko-
logischer Sicht nicht so relevant sind, wie wir zunächst dachten, 
und zweitens einige wichtige Bereiche der Scope-3-Emissionen 
für uns als Unternehmen derzeit nur sehr schwer zu beeinflus-
sen sind. Ein Beispiel dafür sind die Emissionen aus der Nutzung 
unserer Produkte, d. h. die Emissionen aus der Produktion der 
Energie, die in den Ladestationen in unserem Netzwerk genutzt 
wird. 2023 werden wir uns darauf konzentrieren, einen besseren 
Einblick in die Energiequellen zu erhalten, die unsere Kunden und 
Kundinnen über die an unser System angeschlossenen Lade-
stationen anbieten, damit wir eine bessere Grundlage für unsere 
Entscheidungen bekommen.  
Im Jahr 2023 werden wir zusammen mit einem neuen Leistungs-
management-Tool auch OKRs bei Virta einführen. Die OKRs 
(Objectives and Key Results) bilden einen Rahmen zur Festle-
gung von Zielen, der eine klare Richtung vorgibt und dabei hilft, 
die Bemühungen auf das Erreichen spezifischer und messba-
rer Ergebnisse auszurichten. Wir werden diesen Rahmen im Jahr 
2023 in der gesamten Organisation einführen, damit die Ziele 
auf Team- und individueller Ebene besser auf unsere Gesamt-
strategie abgestimmt sind. Die Personalentwicklungssoftware 

Leapsome wird eingesetzt, um uns Transparenz über die OKRs 
im gesamten Unternehmen zu verschaffen und die Nachverfol-
gung von und Berichterstattung über die Entwicklungsgesprä-
che zu unterstützen. Dieses Tool werden wir auch einsetzen, um 
das Geben und Empfangen von Feedback zu fördern, das be-
kanntermaßen einer der wichtigsten Faktoren für die Zufrieden-
heit und das Engagement der Mitarbeitenden ist. 

Im Hinblick auf Vielfalt, Gleichberechtigung und Inklusion unter-
nehmen wir bereits bedeutende Schritte zur Verbesserung der 
Datenverfügbarkeit für die Analyse, z. B. des geschlechtsspezi-
fischen Lohngefälles. Die Schulung unserer Mitarbeitenden über 
die Bedeutung von Vielfalt, Gerechtigkeit und Inklusion wird 
fortgesetzt. Ein weiterer wichtiger Bereich für unser gesamtes 
Unternehmen ist die Kundenzufriedenheit. Im Jahr 2023 und 
darüber hinaus werden wir uns sehr bemühen, die Erwartungen 
sowohl unserer B2B- als auch unserer B2C-Kunden und -Kun-
dinnen zu erfüllen. 

Virta hat die in diesem GRI-Inhaltsindex genannten Informationen 

für den Zeitraum vom 01.01. bis 31.12.2022 unter Bezugnahme auf 

die GRI-Standards bereitgestellt. 
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GRI-Standard Veröffentlichung Standort 

GRI 2: Allgemeine Angaben 2021 Veröffentlichung 2-1 Organisatorische Details 
Virta kurzgefasst
Unser Nachhaltigkeitsansatz

GRI 2: Allgemeine Angaben 2021 
Veröffentlichung 2-2 In die Nachhaltigkeitsberichterstattung der 
Organisation einbezogene Unternehmen 

Unser Nachhaltigkeitsansatz

GRI 2: Allgemeine Angaben 2021 
Veröffentlichung 2-3 Berichtszeitraum, Häufigkeit und 
Kontaktstelle 

Unser Nachhaltigkeitsansatz

GRI 2: Allgemeine Angaben 2021 
Veröffentlichung 2-6 Aktivitäten, Wertschöpfungskette und andere 
Geschäftsbeziehungen 

Virta kurzgefasst

GRI 2: Allgemeine Angaben 2021 Veröffentlichung 2-7 Mitarbeitenden Diversität

GRI 2: Allgemeine Angaben 2021 Veröffentlichung 2-9 Führungsstruktur und -zusammensetzung 
Virta kurzgefasst
Unsere Nachhaltigkeitsarbeit

GRI 2: Allgemeine Angaben 2021 Veröffentlichung 2-11 Vorsitz des höchsten Leitungsorgans 
Der Vorstandsvorsitzende ist keine leitend angestellte Person, 
sondern ein unabhängiges Mitglied des Vorstands. 

GRI 2: Allgemeine Angaben 2021 
Veröffentlichung 2-12 Die Rolle des höchsten Leitungsorgans bei 
der Überwachung des Umgangs mit Auswirkungen 

Unsere Nachhaltigkeitsarbeit
Governance-Struktur

GRI 2: Allgemeine Angaben 2021 
Veröffentlichung 2-13 Delegation der Verantwortung für das 
Management von Auswirkungen 

Unsere Nachhaltigkeitsarbeit

GRI 2: Allgemeine Angaben 2021 
Veröffentlichung 2-14 Die Rolle des höchsten Leitungsorgans bei 
der Berichterstattung über die Nachhaltigkeit 

Unsere Nachhaltigkeitsarbeit

GRI 2: Allgemeine Angaben 2021 Veröffentlichung 2-15 Interessenkonflikte Verhaltenskodex (Seite 14)

GRI 2: Allgemeine Angaben 2021 Veröffentlichung 2-16 Meldung kritischer Bedenken 
Unsere Nachhaltigkeitsarbeit
Gesundheit und Sicherheit
Geschäftsethik und nachhaltige Beschaffung

https://www.virta.global/hubfs/CodeOfConduct2022WithoutLinks.pdf
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GRI-Standard Veröffentlichung Standort 

GRI 2: Allgemeine Angaben 2021 
Veröffentlichung 2-22 Erklärung zur Strategie für nachhaltige 
Entwicklung 

Ein Grußwort von unserem CEO

GRI 2: Allgemeine Angaben 2021 Veröffentlichung 2-23 Verpflichtungen der Richtlinie 
Nachhaltigkeitsrichtlinie
Verhaltenskodex
Verhaltenskodex für Lieferanten

GRI 2: Allgemeine Angaben 2021 
Veröffentlichung 2-24 Einbettung der Verpflichtungen dieser 
Richtlinie 

Nachhaltigkeitsrichtlinie
Verhaltenskodex
Verhaltenskodex für Lieferanten

GRI 2: Allgemeine Angaben 2021 
Veröffentlichung 2-26 Mechanismen zum Einholen von Rat und zur 
Meldung von Bedenken 

Gesundheit und Sicherheit
Geschäftsethik und nachhaltige Beschaffung
Whistleblowing-Tool von Virta
Verhaltenskodex (Seite 9)

GRI 2: Allgemeine Angaben 2021 Veröffentlichung 2-27 Beachtung der Gesetze und Vorschriften 
Keine Fälle von Missachtung im Jahr 2022. 
Der ökologische Fußabdruck von Virta
Geschäftsethik und nachhaltige Beschaffung

GRI 2: Allgemeine Angaben 2021 Veröffentlichung 2-29 Ansatz zur Einbeziehung der Stakeholder 
Sicherstellung nachhaltiger Geschäftspraktiken  /  Mitarbeiter-
zufriedenheit, -engagement und -entwicklung  / Unsere Nach-
haltigkeitsarbeit  /  Governance-Struktur

MATERIALITÄTSTHEMEN

GRI 3: Materialitätsthemen 2021 
Veröffentlichung 3-1 Verfahren zur Bestimmung der Materialität-
sthemen 

Materialität

GRI 3: Materialitätsthemen 2021 Veröffentlichung 3-2 Liste der Materialitätsthemen Materialität

GRI 3: Materialitätsthemen 2021 Veröffentlichung 3-3 Management der Materialitätsthemen 
Materialität  / Der ökologische Fußabdruck von Virta  /  Nach-
haltigkeitsrichtlinie  /    Verhaltenskodex

WIRTSCHAFT

GRI 201: Wirtschaftsleistung 2016 
Veröffentlichung GRI 201-2 Finanzielle Auswirkungen und andere 
Risiken und Chancen durch den Klimawandel 

Unser Nachhaltigkeitsansatz

https://www.virta.global/hubfs/Sustainability/Virta%20Sustainability%20Policy%202022%20DE.pdf
https://www.virta.global/hubfs/VirtaSupplierCodeofConductOctober2022.pdf
https://www.virta.global/hubfs/Sustainability/Virta%20Sustainability%20Policy%202022%20DE.pdf
https://www.virta.global/hubfs/VirtaSupplierCodeofConductOctober2022.pdf
https://www.virta.global/hubfs/CodeOfConduct2022WithoutLinks.pdf
https://www.virta.global/hubfs/Sustainability/Virta%20Sustainability%20Policy%202022%20DE.pdf
https://www.virta.global/hubfs/Sustainability/Virta%20Sustainability%20Policy%202022%20DE.pdf
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UMWELT 

GRI-Standard Veröffentlichung Standort 

GRI 302: Energie 2016 
Veröffentlichung 302-1 Energieverbrauch innerhalb der 
Organisation 

Treibhausgasemissionen
Bericht zum CO2-Fußabdruck, Abschnitte 2.2 und 3

GRI 302: Energie 2016 
Veröffentlichung 302-2 Energieverbrauch außerhalb der 
Organisation 

Nachhaltiges Laden und nachhaltige
Bericht zum CO2-Fußabdruck, Abschnitte 2.3, 3,2 und 3.3

GRI 305: Emissionen 2016 Veröffentlichung 305-1 Direkte Treibhausgasemissionen (Scope 1) 
Treibhausgasemissionen - Direkte Emissionen - Scope 1
Bericht zum CO2-Fußabdruck, Abschnitte 2.1 und 3.1

GRI 305: Emissionen 2016 
Veröffentlichung 305-2 Indirekte Treibhausgasemissionen aus 
Energie (Scope 2) 

Treibhausgasemissionen - Indirekte Emissionen – scope 2 
Bericht zum CO2-Fußabdruck, Abschnitte 2.2 und 3.1

GRI 305: Emissionen 2016 
Veröffentlichung 305-3 Andere indirekte Treibhausgasemissionen 
(Scope 3) 

Treibhausgasemissionen - Indirekte Emissionen – scope 3
Bericht zum CO2-Fußabdruck, Abschnitte 2.3, 3.2 und 3.3.

GRI 307: Beachtung der Umweltvorschriften 2016 
Veröffentlichung 307-1 Missachtung von Umweltgesetzen und 
-vorschriften 

Der ökologische Fußabdruck von Virta

GRI 308: Umweltprüfung von Lieferanten 2016 
Veröffentlichung 308-2 Negative Umweltauswirkungen in der 
Lieferkette und ergriffene Maßnahmen 

Nachhaltige Beschaffung

https://www.virta.global/hubfs/Sustainability/Virta%20Climate%20Impact%202022.pdf
https://www.virta.global/hubfs/Sustainability/Virta%20Climate%20Impact%202022.pdf
https://www.virta.global/hubfs/Sustainability/Virta%20Climate%20Impact%202022.pdf
https://www.virta.global/hubfs/Sustainability/Virta%20Climate%20Impact%202022.pdf
https://www.virta.global/hubfs/Sustainability/Virta%20Climate%20Impact%202022.pdf
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SOZIAL

GRI-Standard Veröffentlichung Standort 

GRI 401: Beschäftigung 2016 
Veröffentlichung 401-1 Neueinstellungen und Mitarbeitendenfluk-
tuation 

Sicherstellung nachhaltiger Geschäftspraktiken

GRI 403: Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz 2018 
Veröffentlichung 403-1 Managementsystem für Gesundheit und 
Sicherheit am Arbeitsplatz 

Gesundheit und Sicherheit

GRI 403: Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz 2018 Veröffentlichung 403-3 Arbeitsmedizinische Dienste Gesundheit und Sicherheit

GRI 403: Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz 2018 
Veröffentlichung 403-6 Förderung der Gesundheit der Arbeitneh-
menden 

Gesundheit und Sicherheit

GRI 403: Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz 2018 
Veröffentlichung 403-8 Unter ein Managementsystem für Ge-
sundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz fallende Arbeitnehmen-
den 

Gesundheit und Sicherheit

GRI 403: Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz 2018 Veröffentlichung 403-9 Arbeitsbedingte Verletzungen Gesundheit und Sicherheit

GRI 404: Schulung und Ausbildung 2016 
Veröffentlichung 404-3 Prozentsatz der Mitarbeitenden, die eine 
regelmäßige Beurteilung ihrer Leistung und beruflichen Entwick-
lung erhalten 

Mitarbeitendenzufriedenheit, -engagement und -entwicklung

GRI 405: Diversität und Chancengleichheit 2016 
Veröffentlichung 405-1 Vielfalt der Führungsorgane und Mitarbe-
itenden 

Diversität
Governance-Struktur

GRI 406: Nicht-Diskriminierung 2016 
Veröffentlichung 406-1 Diskriminierungsvorfälle und ergriffene 
Abhilfemaßnahmen 

Keine gemeldeten Fälle im Jahr 2022. 
Gesundheit und Sicherheit

GRI 414: Soziale Bewertung der Lieferanten 2016 
Veröffentlichung 414-2 Negative soziale Auswirkungen in der Lief-
erkette und ergriffene Maßnahmen 

Nachhaltige Beschaffung
Verhaltenskodex für Lieferanten

GRI 418: Schutz der Kundendaten 2016 
Veröffentlichung 418-1 Begründete Beschwerden über die Ver-
letzung der Privatsphäre von Kunden und Kundinnen und den 
Verlust von Kundendaten 

Geschäftsethik

https://www.virta.global/hubfs/VirtaSupplierCodeofConductOctober2022.pdf


Haben Sie Fragen zum Thema Nachhaltigkeit?
Bitte wenden Sie sich an:

Antonia Åkerberg
Sustainability Manager 
sustainability@virta.global 

www.virta.global/de/nachhaltigkeit


